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An alle Schüler:innen  

der 3. Klassen 

 

An die Eltern 

 

zur Kenntnis: an das Lehrerkollegium 

 

Informationen zum Auslandsjahr und zum Zweitsprachjahr 

 

Liebe Schüler:innen,  

sehr geehrte Eltern, 

 

mit diesem Schreiben erhalten Sie Informationen zum Auslands- und Zweitsprachjahr für das 

kommende Schuljahr.  

 

Auslandsjahr 

Die Rahmenbedingungen für das Auslandsjahr wurden mit Beschluss der Landesregierung im 

Juni 2014 wie folgt festgelegt:  

 

▪ Prüfungen müssen nur in folgenden schwerpunktspezifischen Fächern abgelegt werden, 

falls sie im Ausland nicht belegt werden konnten oder ungenügend bewertet wurden:  

- RG Allgemeine Fachrichtung: Mathematik; Physik 

- RG Schwerpunkt Angewandte Naturwissenschaften: Mathematik; Physik; 

Naturwissenschaften  

- FOB Fachrichtung Umwelt und Raumplanung: Planung und Bauwesen; 

Bodenkunde, Wirtschaft und Schätzung; Vermessung 

- FOB Schwerpunkt Geotechnik: Geologie und angewandte Geologie; Vermessung 

und Konstruktion; Technologien für die Umweltbewirtschaftung 

- FOB Schwerpunkt Holzbau: Angewandte Technologien im Holzbau, Planung und 

Bauwesen, Vermessung, Bodenkunde, Wirtschaft und Schätzung 

 

▪ Diese Prüfungen finden innerhalb August im Rahmen der Nachprüfungen statt, 

spätestens bis 15. September des jeweiligen Unterrichtsjahres. 

 

▪ Der Klassenrat bestimmt grundlegende Kompetenzen dieser Fächer, die für die 

erfolgreiche Weiterführung des Bildungsweges unmittelbar notwendig sind. 

 

▪ Das entsprechende Dokument mit den grundlegenden Kompetenzen wird der 

Vereinbarung beigelegt, die zwischen der Schulführungskraft und dem Elternhaus 

abzuschließen ist. 

 

▪ Die Schüler:innen werden von Tutoren und Tutorinnen (Lehrpersonen) begleitet und 

stehen während des Auslandsaufenthalts auf diese Weise in Kontakt mit der Schule. Die 

Tutoren und Tutorinnen sind auch bei der Auswahl der Fächer in der Schule im Ausland 

behilflich. 

 

▪ Der Klassenrat beschließt nach Ablegen eventueller Prüfungen im August die Zulassung 

in die nächste Schulstufe und das Schulguthaben. 
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▪ Bei Unterrichtsbeginn findet ein Gespräch mit dem neuen Klassenrat zur Festlegung von 

Unterstützungs- und Aufholmaßnahmen statt. Die Schüler:innen sind verpflichtet, 

dieses Angebot zu nutzen. 

 

▪ Besondere Regelungen gibt es bei einer Rückkehr im Laufe des Unterrichtjahres. Sie 

werden im Einzelfall mit den Schülern und Schülerinnen besprochen. 

 

▪ Die Schüler:innen teilen der Schulführungskraft bis 20. März ihre Absicht mit, einen 

Teil oder das gesamte darauf folgende Schuljahr im Ausland absolvieren zu wollen.  

Bis 15. Mai teilen die Schüler:innen dann mittels Eigenerklärung der Schule mit, 

welche Schule sie im Ausland besuchen wollen, wobei sie, falls möglich, auch die 

Klassenstufe und den Fächerkanon angeben, der im Vorfeld mit dem Tutor/der Tutorin 

besprochen wurde (siehe Anlage). 

 

▪ Die Vereinbarung zwischen Schüler:in bzw. Elternhaus und Schule beinhaltet alle 

relevanten Informationen zum Auslandsjahr (Dauer, Fächer, Informationspflichten, 

Daten, vorgesehene Prüfungen u.a.m.) und wird vor Beginn des Auslandsjahres/  

-semesters unterschrieben.  

 

 

Derzeit gibt es leider noch keine sicheren Informationen für ein Stipendium des Amtes für 

europäische Integration der Region Trentino-Südtirol. 

Informationen hierzu finden Sie zu einem späteren Zeitpunkt auf der Homepage der Region 

Trentino-Südtirol https://www.regione.taa.it/. 

Für den Besuch von Schulen in außereuropäischen Ländern müssen die Angebote der 

verschiedenen Institutionen durchgesehen werden.  

 

 

„Un anno in L2/Zweitsprachjahr“   

Auf Landesebene ist es für Schüler:innen auch möglich, das vierte Jahr an Schulen einer 

anderen Sprachgruppe zu besuchen.  

Mit Beschluss der Landesregierung vom 17.11.2015, Nr. 1319 wurde das Projekt „Un anno in 

L2/ Zweitsprachjahr“ an einer anderssprachigen Oberschule mit gleicher Ausrichtung auf 

Landesebene neu geregelt.  

Die Teilnahme am Projekt ist vom positiven Gutachten des Klassenrates abhängig. Eine interne 

Kommission erstellt eine Rangliste der Bewerber:innen. Die Anzahl der am Projekt 

teilnehmenden Kandidaten:innen darf in der Regel nicht höher sein als ein Drittel der 

Schüler:innen der Herkunftsklasse und der aufnehmenden Klasse. Schüler:innen, die sich in 

einer ungünstigen Position befinden, können eine andere Schule mit gleicher Ausrichtung 

innerhalb des Landes auswählen, die auf der Liste der verfügbaren Schulen aufscheint. 

Schüler:innen die an diesem Projekt teilnehmen wollen, sind verpflichtet, bis zum 20. März an 

der eigenen Schule das Ansuchen mit Angabe der Gastschule, der gewählten Fachrichtung 

sowie der Prioritätenliste anderer Schulen einzureichen (siehe Anlage). Innerhalb 20. Juni 

werden die Namen der Schülerinnen und Schüler, die ein positives Gutachten des Klassenrates 

erhalten haben, an die entsprechenden Gastschulen übermittelt. Die Gastschule teilt der 

Herkunftsschule innerhalb 30. Juni die Anzahl der verfügbaren Plätze mit. Die Schüler:innen, 

die nicht von der ausgewählten Schule angenommen wurden, werden eingeladen, eine andere 

Schule mit gleicher Ausrichtung auszuwählen, die im Ansuchen auf der Prioritätenliste 

angegeben wurde. Dies setzt die Verfügbarkeit von freien Plätzen an der Schule voraus. 

Die ausgewählten Tutoren sorgen für die Kontakte zwischen den Schulen und unterstützen die 

Schülerinnen und Schüler. 
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Die Wettbewerbsausschreibung für die Zuweisung von Studienbeihilfen für Schüler:innen von 

deutschsprachigen Oberschulen staatlicher Art, die am Mobilitätsprogramm “Zweitsprachjahr” 

teilnehmen und die vierte Klasse einer Oberschule in der Autonomen Provinz Trient besuchen, 

werden voraussichtlich im Frühjahr 2026 auf folgender Webseite veröffentlicht: 

https://www.provinz.bz.it/bildung-sprache/deutschsprachige-

schule/bildungsverwaltung/zweitsprachjahr.asp . 

 

Für Schüler:innen, welche ein Auslandsjahr bzw. Zweitsprachjahr in der 4. Klasse absolvieren, 

besteht die Möglichkeit, das Praktikum bereits in den Sommerferien (zwei letzten Juni-Wochen 

oder zwei letzten August-Wochen) der 3. Klasse zu absolvieren. Dies ist der Schule innerhalb 

Februar 2026 mitzuteilen, damit die nötigen Dokumente vorbereitet werden können. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ingrid Keim 

Schuldirektorin 

(mit digitaler Unterschrift unterzeichnet) 

 

 

 

 

Anlagen: 

• Eigenerklärung Auslandsjahr 

• Ansuchen Zweitsprachjahr 

https://www.provinz.bz.it/bildung-sprache/deutschsprachige-schule/bildungsverwaltung/zweitsprachjahr.asp
https://www.provinz.bz.it/bildung-sprache/deutschsprachige-schule/bildungsverwaltung/zweitsprachjahr.asp
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